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Liebe Leserinnen, 
liebe Leser!

In der dunklen und kalten Jahreszeit, 
in der wir uns gerade befinden, wird, 
wie bei unserem Winterfest, gelegent-

lich ein Feuer in einer Feuerschale ange-
zündet.  Jeder kennt die wohlige Wärme 
und auch das romantische, anheimelnde 
Gefühl, das sich in der Nähe des Feuers 
entfaltet. Das Licht und die Wärme rüh-
ren uns an und bewegen unser Herz.

In dem Bibeltext, um den es hier 
geht, sind die Jünger Jesu  traurig und 
verzweifelt, weil Jesus gekreuzigt wurde. 
Nach dem Tode Jesu sind sie gemein-

sam auf dem Weg nach Emmaus, einem Dorf  in der Nähe von 
Jerusalem. Sie fühlen  sich einsam und verlassen.  Unterwegs tref-
fen sie einen Fremden, der sie nach dem Grund ihrer Traurigkeit 
fragt und  sie berichten ihm vom Tod und der Kreuzigung Jesu. 
Ausgerechnet dieser Fremde erklärt ihnen dann aus tiefster Über-
zeugung, dass Jesu Tod von entscheidender Bedeutung für den 
Erfolg seines Wirkens auf der Erde ist. Später erkennen sie, dass 
es Jesus selbst ist, der mit ihnen geredet hatte, und sie erkennen, 
wie tief sie davon ergriffen waren: Brannte nicht unser Herz in 
uns, als er mit uns redete?

Ich frage mich: Wann brannte denn unser Herz wirklich einmal 
in unserem Leben? Als  sich der Weg zu einer neuen Arbeitsstelle 
oder zum Studium  eröffnete, von den man immer geträumt hat, 
die Begeisterung für den ersten, neuerfahrenen Glauben oder 
vielleicht bei der ersten großen Liebe?

Heute stelle ich mir oft die Frage,  ob wir  von der Botschaft 
Jesu noch so ergriffen sind, dass unser Herz brennt? Die Zunahme 
von Gewalt, Hass und Hetze bei uns und in der  Welt, die drohende 

Dr. Matthias Rau, Mitglied 
des Kirchenvorstandes

Foto:  selbst
Foto:  selbst
Foto:  selbst
Foto:  selbst

Fo
to

: p
riv

at



Umweltkatastrophe, der Verlust von Glauben und Treue in allen 
Bereichen unserer Gesellschaft, die Kirche, die auf dem Rückzug 
ist und sich damit beschäftigt, Gebäude und Personal abzubauen, 
lassen fast keinen Raum mehr für Freude und Zuversicht. Sind wir 
nicht genauso traurig und bedrückt  wie die Emmausjünger am 
Beginn ihres Weges? 

Ich muss gestehen, ich sehne mich sehr nach diesem Brennen 
des Herzens, nach der Begeisterung für Etwas, für eine Sache, die 
enorme Kräfte freisetzt und die unserem Leben Ziel und Inhalt 
gibt. Gleichzeitig weiß ich aber auch, dass dieses Brennen nicht 
nur ein Gefühl ist. Es verlangt auch eine bewusste Entscheidung. 
Diesem Gefühl der Begeisterung  muss man Raum geben und 
auch etwas dafür tun, dass das Feuer nicht erlischt. Der Anstoß 
für Emmausjünger entsteht durch die Begegnung mit Jesus. Ich 
weiß, dass sich dieser Anstoß durch die Begegnung mit anderen 
Menschen, einzeln oder in der Gemeinschaft, im Gottesdienst 
und in der Stille ereignet.

Ich wünsche  uns allen diese Begegnungen mit dem auferstan-
denen Jesus, damit  diese Begeisterung und das Brennen des Her-
zens in unserem Leben Raum gewinnt und nicht erlischt. n

Herzlichst 
Ihr Matthias Rau 

KINDERGOTTESDIENST
Wenn du zwischen 4 und 8 
Jahre alt bist, gerne Geschich-
ten aus der Bibel hörst, mit 
anderen gemeinsam singst, 
betest, spielst, malst und bas-
telst, dann komm in unseren 
Kindergottesdienst.

Am Sonntag, 16. März feiern 
wir um 11.30 Uhr im Emmaus- 
Gemeindehaus in Alt Eschers-
heim 22 einen Kindergottes-
dienst mit Abendmahl. „Wir“, 
das sind: Pfr. Loïc Berge, Chris-
tiane Schott (Kirchenvorste-
herin und Lese-Omi in unseren beiden Kitas), ihr Team und du  
und viele andere?

Wir freuen uns auf dich und deine Familie! n

zens in unserem Leben Raum gewinnt und nicht erlischt. 



   Gottesdienste im März�
Weltgebetstag – siehe Anzeige 
Freitag, 7. März und Sonntag, 9. März 

Samstag, 1. März
n �18.00 Uhr: Musikalische Vesper

Sonntag, 2. März – Estomihi
n �18.00 Uhr Abendgottesdienst, Pfr. Berge 

Kollekte: Gemeindearbeit

Sonntag, 9. März – Invokavit
n �10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Prädikantin Reinhardt 

Kollekte: Projekt HCI Kenia

Sonntag, 16. März – Reminiscere
n �10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfr. Berge
n �11.30 Uhr: Kindergottesdienst 

Kollekte: Einzelfallhilfe

Sonntag, 23. März – Okuli
n �10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfrn. i. R. Jung 

Kollekte: Haus Heliand

Sonntag, 30. März – Lätare
n �10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfr. Berge  

mit dem Chor „Von allen Seiten“ aus Friedrichsdorf 
Kollekte: Kirchenmusik

EMMAUSSPAZIERGANG 
Ostermontag, 21. April, 11.00 Uhr – ca. 13.00 Uhr

Wieder wollen wir uns mit allen, die Lust haben, am Oster-
montag auf den Weg durch die Niddawiesen von Bethlehem 
nach Emmaus machen.

Wir beginnen mit einer Andacht in der alten Bethlehemkirche 
um 11.00 Uhr und versuchen, mit einigen Impulsen dem nach-
zuspüren, was die Jünger damals nach Jesu Tod und Auferste-
hung erlebten und dies mit unseren eigenen Erfahrungen zu 
verbinden. Der Weg endet mit einer kurzen Abendmahlsfeier in 
der Emmauskirche. Anschließend gibt es Kaffee, Getränke und 
eine Kleinigkeit zum Essen im Saal der Emmausgemeinde.  

Gemeindepädagogin Andrea Kämper



   Gottesdienste im April�
Samstag, 5 April
n �18.00 Uhr: Musikalische Kunst-Vesper 

Sonntag, 6. April – Judika
n �11.30 Uhr: Gottesdienst, Pfr. Berge 

mit dem Emmaus Chor 
Kollekte: Fonds zur Förderung der JuLeiCa Ausbildung  
für Kinder und Jugendliche

Sonntag, 13. April Palmsonntag
n �10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl,  

Prädikantin Rondonuwu 
Kollekte: Kollekte: Seniorenarbeit

Gründonnerstag, 17. April Gründonnerstag
n �19.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Berge 

Kollekte: Kirchenasyl

Karfreitag, 18. April
n �10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfr. Berge
n �14.30 Uhr: Andacht zur Sterbestunde Jesu,  

Kollekte: Sozial- und Friedensarbeit in Israel 

Ostersonntag, 20. April
n �5.45 Uhr: Osterfeuer, Gottesdienst zum Ostermorgen 

mit Abendmahl, Pfr. Berge + Team 
Anschließend Frühstück im Saal

n �10.00 Uhr K: Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Berge 
Kollekte: Arbeit mit Kinder- u. Jugendlichen in Gemeinden, 
Dekanaten und Jugendwerken

Ostermontag, 21. April
Emmausspaziergang – siehe Anzeige
n �Treffpunkt: 11.00 Uhr Alte Bethlehemkirche,  

Am Ginnheimer Kirchplatz

Sonntag, 27. April – Quasimodogeniti 
n �10.00 Uhr: Gottesdienst, Präd. Blendermann 

Kollekte: EJW Frankfurt

Gottesdienste im Haus an den Niddaauen:  
Termine bitte erfragen bei: Roswitha Weidemann Tel. 52 92 98

Gottesdienste im Pfarrer-Münzenberger-Haus: 
n Donnerstag, 13. März, 16.00 Uhr: Pfrn. i.R. Voswinkel
n �Donnerstag, 10. April, 16.00 Uhr: Pfr. Berge



MUSIKALISCHE VESPERN
Eintritt frei, Spende erbeten

Samstag, 1. März, 18.00 Uhr, Emmauskirche

„Märchen mal anders“
Es war einmal … 

Schneeweißchen & Rosenrot
Mit Werken von Schubert, Mendelssohn, 
Brahms, Strauss, Wagner u.a.
• Rahel Luserke | Sopran
• Cornelia Walther | Violoncello und Erzählung
• Ruta Rudvalyte | Klavier

Samstag, 5. April, 18.00 Uhr, Emmauskirche

„Gottesahnung“
Musikalische Kunst-Vesper
Sieben Kunstwerke der Künstlerin Maria Theresia von Fürsten-
berg, dazu kurze Impulse von Abt Franziskus Heereman OSB

Mit Werken von Bach, Chopin, Dvořák, Franck, Janáček, Rhein-
berger, Vaughan Williams, sowie einer Bildimprovisation.

• Sheida Farzin | Klavier
• René Kreuter | Orgel und Gesang
• Elias Ohly | Violine
• Johannes Weber | Orgel und Klavier

Anschließend Austausch und nähere Betrachtung der Kunstwerke

Familiennachrichten

n  Bestattet wurden:

Hartmut Feller, 90 Jahre 

Frieda Gröbner, 
geb. Held, 94 Jahre

Marie-Luise Hagel, 
geb. Rackow, 90 Jahre

Axel Panzer, 76 Jahre

Christa Richter, 
geb. Heite, 100 Jahre



n �Freitag, 7. März, 18.00 Uhr
Ev. Freikirchliche Gemeinde Nordwest, Haeberlinstr. 3
(direkt an der U-Bahnhaltestelle Am Lindenbaum) 

Der Gottesdienst beginnt um 18.00 Uhr, das Einsingen 
bereits um 17.30 Uhr.
Vorbereitet wird der Gottesdienst von einem Team aus den 
Gemeinden Ev. Freikirche (Gastgeber 2025), Allerheiligste Drei-
faltigkeit und Bethaniengemeinde.
Eingeladen sind alle, die Lust haben zu kommen. 

n �Sonntag, 9. März, 10.00 Uhr
Hanna-Gemeinde,  Saal unter der Andreaskirche, Kirchhainer  
Str. 2 · Gottesdienst zum WGT mit Rita Seibel und WGT-Team

PASSIONSANDACHTEN 2025 
jeweils mittwochs um 19.00 Uhr

„Widerstand und Ergebung“
Zum achtzigsten Todestag Dietrich Bonhoeffers

n ��Mittwoch, 5. März: Kath. St Josefskirche, Josephskirchstr. 7 
Ökumenische Passionsandacht zum Aschermittwoch 
Pfr. Loïc Berge, Pfr. Hans Mayer

n �Mittwoch, 12. März: Ev. Bethlehemkirche Ginnheim, 
Fuchshohl 1 · Pfrn. Susanne Domnick, Kirchenmusiker 
Michael Buschmann

n �Mittwoch, 19. März: Ev. Dornbuschkirche, Mierendorffstr. 5 
 Pfrn. Anja Harzke, Kirchenmusiker Bernd Lechla

n �Mittwoch, 26. März: Ev. Michaeliskirche Berkersheim,  
Am Herrenhof 42 · Dipl. Theologin Melanie Stein

n �Mittwoch, 2. April: Ev. Dornbuschkirche, Mierendorffstr. 5 
Pfrn. Christine Streck-Spahlinger 



  Gruppen

GH = Gemeindehaus    = weitere Informationen bei …

Folklore-Tanzen
n jeden Montag, 17.00 Uhr, GH 
 Bärbel Fröhlich, Tel. 52 99 06 

Frauenkreis Emmaus
n Termine bitte erfragen bei:
  Christa Görtz, Tel. 52 41 06

Brigitte Kühl Tel.. 52 32 81

Bibelgesprächskreis für 
die ältere Generation
n jeden 2. und 4. Montag im 
Monat, 15.30 – 16.30 Uhr, 
Birkholzweg 12 (bei Weidemann)
Roswitha Weidemann, Tel. 52 92 98

Gesprächskreis für junge Erwachsene
n Jeden 2. Donnerstag, 18.45 Uhr

 Fam. Welcker, Tel. 57 00 23 85

Gymnastik der Frauen
n jeden Mittwoch, 9.00 Uhr, GH 
  Daniela Knoth, Tel. 54 84 119

Kirchenchor
n jeden Dienstag, 18.30 – 20.00 Uhr, GH
  Annette Kohler-Welge, Tel. 
06483 -919 96 70, ankohler@gmx.de

Lady Treff
n Termine bitte erfragen bei: 
  Sabine Marx, Tel. 52 80 68, 

Christiane Schott, Tel. 51 20 29

Perlencafé
Schmuckbasteln mit Kaffee 1 x / Monat 
n Sa., 1.3. + 29.3., 14.00 – 17.00 Uhr, GH
  Marianne Epping, Tel. 51 74 57 (AB)

Seniorenklub Emmaus
Mittwochs um 15.00 Uhr, GH 
n 5.3. n 19.3. n 2.4. n 16.4.
  Brigitte Kühl, Tel. 52 32 81  Brigitte Kühl, Tel. 52 32 81

Kirchcafé-Team gesucht!
Kaffeetrinken nach dem Sonntagsgottesdienst 

W ir würden gerne im Gemeindehaus regelmäßig ein 
Kirchcafé anbieten, etwa einmal im Monat. Dafür suchen 
wir ein dauerhaftes Team, das sich abwechseln kann. Es 

geht darum, vor dem Gottesdienst Kaffee zu kochen, Geschirr und 
Kekse bereitzustellen und danach ein bisschen aufzuräumen. Je 
mehr Menschen sich melden, umso besser können wir die Termine 
im Team aufteilen. Mit Ihrer Unterstützung leisten Sie einen wun-
derbaren Beitrag zum Gemeindeleben.

„Jedes wirkliche Leben ist Begegnung“, hat Martin Buber einmal 
gesagt. Gemeindeleben besteht aus Begegnungen, aus gemeinsa-
men Momenten und aus dem näheren Kennenlernen. Das Leben 
der Gemeinde möchten wir durch diese gesellige regelmäßige Kaf-
feezeit fördern. Diejenigen, die Lust haben mitzumachen, können 
sich gerne bei mir melden. Ein herzliches Dankeschön im Voraus! n

Pfarrer Loïc Berge · loic.berge@ekhn.de · Tel : 90 55 19 91
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V om 30. April bis 4. Mai 2025 ist es endlich so weit: Der Deut-
sche Evangelische Kirchentag kommt zurück nach Han-
nover – die Stadt, in der die Kirchentagsbewegung 1949 

gegründet wurde. Bei rund 1.500 Veranstaltungen ist für alle etwas 
dabei: Teilnehmende 
können sich aus gesell-
schaftlichen Diskussi-
onen, Bibelarbeiten, 
interkulturellen Ange-
boten, großen und klei-
nen Konzerten, The-
ateraufführungen, 
Workshops und vielen 
weiteren Formaten ein 
individuelles Pro-
gramm zusammen-
stellen, ganz nach 
ihren eigenen Inter-
essen.

Kirchentag ist einmalig! Das Allerwichtigste beim Kirchentag 
sind die Menschen selbst. Die Gemeinschaft und der Austausch 
untereinander stehen im Mittelpunkt des Geschehens. Egal, ob 
allein, mit dem Freundeskreis, der Gemeindegruppe oder der 
eigenen Familie – überall gibt es die Möglichkeit für Begegnung 
und gemeinsame Erlebnisse. Der Kirchentag in Hannover steht 
dabei unter der Losung „mutig – stark – beherzt“ (nach 1 Kor 16, 
13–14). 

Mutig – stark – beherzt: So wollen wir über die Herausforderun-
gen unserer Zeit diskutieren, uns einander zuwenden und gegen-
seitig im Glauben bestärken. Seien Sie dabei! Sichern Sie sich jetzt 
Ihr Ticket unter kirchentag.de/tickets!

Haben Sie Fragen? Wollen Sie zum Kirchentag fahren? Ich werde 
in Hannover dabei sein! Im Vorfeld werde ich Ende Februar mit dem 
DEKT – Landesausschuss Hessen-Nassau nach  Hannover fahren, 
um mich  direkt vor Ort über den Kirchentag zu informieren. Gerne 
können Sie mich kontaktieren! n

Esmeralda Lehmann (esmeralda.lehmann@gmx.de)

stellen, ganz nach 
ihren eigenen Inter-
essen.

sind die Menschen selbst. Die Gemeinschaft und der Austausch 
untereinander stehen im Mittelpunkt des Geschehens. Egal, ob 
allein, mit dem Freundeskreis, der Gemeindegruppe oder der 
eigenen Familie – überall gibt es die Möglichkeit für Begegnung 
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Einfach heiraten

G lücklich zu zweit, aber noch keine Zeit 
für eine Feier in der Kirche? Ob gerade 
erst standesamtlich verheiratet oder 

im Jubiläumsjahr eurer Ehe, ob frisch verliebt 
oder bereit, euch unter dem Segen Gottes zu 
verloben, ob Hetero- oder  LGBTIQ+-Partnerschaft – ihr seid will-
kommen! Traut euch! Wir segnen euch!

Erlebt euren besonderen Moment und erhaltet Gottes Segen 
am Sonntag, den 25.5.25 zwischen 14.00 und 18.00 Uhr in der 
Jugendkulturkirche Sankt Peter in der Frankfurter Innenstadt. Für 
Musik, Blumenschmuck und Sektempfang sorgen wir. Wir freuen 
uns auf euch! n

Euer MainSegen · www.mainsegen.de/einfach-heiraten
Pfarrer*innen der Evangelischen Kirche in Frankfurt und Offenbach

ERLEBNISBERICHTE 
Donnerstag, 13. März, 19.00 Uhr, Gemeindehaus

Gemeindebau auf La Palma
„Isla Bonita“ vor und nach dem Vulkanausbruch
Dorle und Pedro Rodríguez, 
ein Missionsehepaar des VDM 
e.V.*, besuchen unsere 
Emmausgemeinde. Beide 
arbeiten seit Ende 1994 auf 
der Kanareninsel. Dort hat 
 Pedro bis zu seiner Rente im 
Oktober 2023 als Baptisten-
pastor in der Iglesia Evangélica 
Baptista de La Palma die 
Gemeinde betreut. Zuvor 
war Pedro 10 Jahre lang 
CVJM**-Sekretär im Kölner 
Kreisverband.

Dorle und Pedro Rodriguez nehmen uns mit zu Menschen und 
Kirchenarbeit, die viele von uns nur aus dem Urlaub kennen.  

Eintritt frei – Spenden sind willkommen

* Vereinigte Deutsche Missionshilfe  ** Christlicher Verein junger Männer
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Kinder- und Teenie-Freizeit in den 
 Osterferien für Kinder von 7 – 14 Jahren
In der ersten Osterferienwoche fahren wir in die Rhön! Im DJO- 
Landesheim Rodholz erwarten dich gute Gemeinschaft, Spaß 
mit vielen anderen, Basteln, Singen, biblische Geschichten, coole 
Spiele drinnen und draußen, ein wunderbarer Sternenhimmel, 
tolle Teamerinnen und Teamer. Natürlich auch gemütliche Zim-
mer und leckeres Essen! 
TN-Beitrag: ca. 190,– € (ein Zuschuss ist auf Anfrage möglich)
Termin: 6. – 10. April 2025
Weitere Infos und Anmeldung bei Andrea Kämper, Tel: 52 75 41 
Email: andrea.kaemper@frankfurt-evangelisch.de

KinderFilmundBibelnachmittag …
… für filmbegeisterte Kinder ab 6 Jahren findet im Jugend keller 
der Bethlehemgemeinde in Ginnheim, Fuchshohl 1 statt. Es gibt 
Ausschnitte aus einem Kinderfilm, dazu passend eine biblische 
Geschichte, Spielen, Basteln und mehr!

n Donnerstag, 6. März, 16.00 – ca. 18.15 Uhr

Eine kurze Anmeldung erleichtert die Planung! 

Gemeindepädagogin Andrea Kämper, Tel: 52 75 41 
Email: andrea.kaemper@frankfurt-evangelisch.de

D ie Pfarrerinnen und Pfarrer Tina Greitemann, Christine 
Streck-Spahlinger und Loïc Berge sowie Gemeindepäda-
gogin Andrea Kämper organisieren vom 10. – 16. August 

2025 eine Jugendfreizeit auf der Insel Wangerooge für Jugendliche 
im Alter von 14 – 16 Jahren. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Wir 
freuen uns über Ihre/eure Anmeldung bis zum 31. März 2025. n

Mehr Infos online auf www.emmausgemeinde-frankfurt.de

Reif für die Insel?
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Abschied nehmen … 
 einen Neuanfang wagen!
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Das Verkündigungsteam im Nachbar-
schaftsraum Frankfurt Mitte-Nordost

E s ist soweit…. Seit dem 1. Januar 2025 sind wir, Pfarrerinnen 
und Pfarrer, Gemeindepädagoginnen und Kirchenmusiker, 
nicht mehr jeweils einer bestimmten Gemeinde zugeordnet, 

sondern arbeiten als „Verkündigungsteam“ im Nachbarschaftsraum 
Mitte-Nordost zusammen. Das Verkündigungsteam wird in einem 
gemeinsamen Gottesdienst am 7. September 2025 um 10 Uhr in 
der Festeburgkirche offiziell eingeführt, im Anschluss feiern wir ein 
Fest. Zum Gottesdienst und zum Fest sind alle Menschen im Nach-
barschaftsraum herzlich eingeladen.

Unser NBSR sieht aus wie ein großer Fisch, der nach Westen 
schaut, mit seiner Flosse im Norden und seinem Schwanz im Osten. 
Dazu gehören die Gemeinden (im Uhrzeigersinn auf der Karte) 
Bethlehem, Emmaus, Bethanien, Michaelis, Kreuz, Festeburg, die 
neue Hannagemeinde (d.h. Nazareth u. Andreas) und Dornbusch.  

Die Zusammenarbeit im Nachbarschaftsraum ist eine große Ver-
änderung für uns alle. Wir verabschieden uns von einer Arbeitsweise 
und organisieren eine neue. Dies war eine lange überlegte Entschei-
dung der Synode. Eine große Baustelle erwartet uns – sowohl orga-
nisatorisch als auch kirchenrechtlich. Wir – Kirchenvorstände und 
Verkündigungsteam – versuchen, solidarisch zusammenzuarbeiten, 
um uns an die neue Situation anzupassen und das Leben unserer 
Kirche wachsen zu lassen. In Arbeitsgruppen sind wir dabei, gute 
Lösungen für alle Lebens- und Arbeitsbereiche zu fi nden. In diesem 
Prozess wird uns die Jahreslosung 2025 eine gute Begleiterin sein: 
Prüft alles und behaltet das Gute! (1. Thessalonicher 5,21). n

 Pfarrer Loïc Berge und Pfarrerin Anne Kampf 



Pfrn. Meike 
 Sohrmann

Pfrn. Tina 
 Greitemann

Pfrn. Susanne 
 Domnick

Pfrn. Christine 
Streck- Spahlinger

Pfrn. Anne Kampf DKM Bernd Lechla Pfr. Loïc Berge Pfrn. Anja Harzke

Pfr. Benjamin Krieg Pfrn. Sabine Fröhlich GemPäd 
Lexa  Neudert

GemPäd 
Andrea Kämper

Alle Bilder: ©Privat, außer: 
Anne Kampf  ©Fotofabrik

KM Michael 
 Buschmann

Pfrn. Antonia von Vierrege 
(bis zum Sommer 2025)



  Adressen und Rufnummern 

Kirche und Gemeindehaus
Alt Eschersheim 22
60433 Frankfurt am Main
www.emmaus gemeinde-frankfurt.de

Gemeinsames Gemeindebüro am 
Dornbusch der Ev. Bethlehem-, 
Dornbusch-, Emmaus- und Hanna- 
Gemeinde (ehemals Andreas- und 
Nazarethgemeinde)

Carl-Goerdeler-Str. 1 , 
60320 Frankfurt am Main
Tel. 50 95 43 440
GemeindeverbundamDornbusch@ekhn.de
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 10.00 – 12.00 Uhr 
und Di. + Do. 16.00 – 18.00 Uhr

Bankverbindung Emmaus-
gemeinde:
Evangelische Bank
IBAN: DE 09 5206 0410 0004 1020 70

Vorsitzender des 
Kirchenvorstandes:
Jacob Kircher
Tel. 0163 604 48 60
jacobk86@hotmail.com

Pfarrer:
(Sprechzeiten nach Vereinbarung)

Loïc Berge 
Tel. 90 55 19 91 · loic.berge@ekhn.de 

Hausmeister/Küster: 
Mahyar Bosaki
Tel. 0157 34 42 75 47
bosaki.mahyar@gmail.com

Kirchenmusik und
Musikalische Vespern: 
René Kreuter
Tel. 0157 73 18 44 70

Chor: 
Annette Kohler-Welge 
Tel. 06483 919 96 70

Diakoniestation Frankfurt am 
Main gGmbH · Evangelische Haus-
krankenpfl ege
Battonstraße 26 –28
Tel. 25 49 21 22
Diakonischer Betreuungsdienst 
(Betreuung + Hauswirtschaft)
Tel. 25 49 21 31

EJW-Jugendreferentin
Alexandra Neudert
Tel. 0151 722 14941 
neudert@ejw.de · www.ejw.de

Kindertagesstätte I:
Heylstraße 6 · Tel. 51 43 35
kita.heylstrasse.frankfurt@ekhn.de
Leitung: Bernadett Mátai
IBAN: DE 09 5206 0410 0004 1020 70

Kindertagesstätte II:
Im Uhrig 4 · Tel. 51 56 70
emmaus.kita.imuhrig@t-online.de
Leitung: Tammy Kotsapigioukidou
IBAN: DE 09 5206 0410 0004 1020 70 

Ökumenisches Hilfenetz 
Frankfurt Nord-Ost
Pfl ugstraße 1 · 60431 Frankfurt
Fr. Crujac, Fr. Vetter
Tel.  29 82 63 81
Mo: 9.00 – 12.00 Uhr Do: 15.00 – 18.00 Uhr
Hilfenetz.Nord-Ost@caritas-frankfurt.de

Ökumenischer Familienmarkt
nimmt ganzjährig Textilspenden an
Röntgenstraße 10 · 60388 Frankfurt 
Tel. 24 75 14 96 550
Annahmezeiten: Mo. – Do. 
8.00 – 13.00 Uhr, Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Stiftung Emmaus gemeinsam auf 
dem Weg:
www.emmausgemeinde-frankfurt.de/
stiftung.html
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